
 

 

 
 

 
 

Januar 20th 2023 / Trimesterbericht III / September - Dezember 2022 

 
Liebe Freunde, 

Ich kann nur den ersten Satz aus meinem letzten Bericht wiederholen: "Das Leben bei "Licht der 
Liebe" und "Lei Thar Gone" bleibt aufgrund der erschreckenden wirtschaftlichen, politischen und 
sozialen Situation, unter der das ganze Land zu leiden hat, eine große Herausforderung." 

Wenn ich die Nachrichten aus Myanmar lese, werde ich täglich daran erinnert, wie privilegiert 
wir hier in Europa (für einige Leser: in den USA/Australien) sind, in Ländern zu leben, in denen 
zwar nicht alles perfekt ist, in denen wir aber größtenteils Stabilität, Gerechtigkeit und 
wirtschaftliche Sicherheit erleben. Das ist in Myanmar definitiv nicht der Fall! Bald werden zwei 
Jahre seit dem Putsch vergangen sein - dem Land wurde ein irreparabler Schaden zugefügt, und 
die Menschen haben in allen Lebensbereichen gelitten - und tun es immer noch. Myanmar 
kämpft mit steigender Inflation, häufigen Stromausfällen und Rohstoffknappheit, ganz zu 
schweigen von dem weit verbreiteten, anhaltenden Konflikt zwischen pro-demokratischen 
Gruppen und der erschreckend brutalen Junta. 

Für diejenigen, die an einem tieferen Einblick in die aktuelle Situation interessiert sind, hier 
einige Links zu einschlägigen Artikeln: 

https://www.frontiermyanmar.net/en/qa-sean-turnell-on-being-framed-as-suu-kyis-puppet- 
master/ 

https://www.frontiermyanmar.net/en/junta-weaponises-digital-banking-transition-to-starve- 
widerstand-funding%ef%bf%bc/ 

https://www.irrawaddy.com/opinion/guest-column/myanmars-generals-the-banality-of- 

böse.html 

https://www.irrawaddy.com/news/burma/crime-surges-under-myanmar-junta-as-rule-of-law- 

krümel.html 
 

 

Dennoch wiederhole ich die im letzten Bericht gemachten Feststellungen: Das Leben geht 
weiter, es gibt immer noch positive und erfreuliche Ereignisse zu vermelden und es ist heute 
wichtiger denn je, an der Hoffnung auf eine bessere Zukunft festzuhalten! 

• Light of Love ist wie im letzten Quartal geöffnet, mit ganztägigem Unterricht, 
Bustransfer und gesundem Mittagessen für die Kinder. 

• Die Schule war wegen des Lichterfestes neun Tage lang bis zum 17. Oktober 
geschlossen. Eine Ferienpause, die alle genossen. Lyon nutzte diese Pause und fuhr mit 
seinem Sohn Julian nach Yangon, um seine Großmutter zu besuchen. 

Abonnieren Sie DeepL Pro, um größere Dateien zu übersetzen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.DeepL.com/pro 

https://www.deepl.com/pro?cta=edit-document&pdf=1


 
 

• Im Oktober wurde die beliebte Tradition der "Geburtstagsfeier am 25." wieder 
aufgenommen. Die Geburtstagskinder durften das Menü wählen. Sie stimmten ab für 
"Khauk swe kyaw", sehr beliebte Nudeln nach chinesischer Art, die bei vielen beliebt sind. 
Khauk swe" bedeutet Nudeln und "Kyaw" heißt auf Birmanisch "braten". 

 

• Neben vielen anderen Aufgaben war Lyon damit beschäftigt, die Räumung und 
Sanierung des Grundstücks im Industriegebiet in Yenangyaung zu organisieren. Eric 
hat dieses Land gekauft und hatte ursprünglich die Absicht, dort Licht der Liebe zu 
bauen. Seine Pläne haben sich geändert und das Land liegt seit Jahren mehr oder 
weniger brach. 

 

 

 

Land vor Beginn der Arbeiten... 



 
 
 

Dasselbe Grundstück nach der 
Säuberung. Laub und Gras 
wurden verbrannt, das Holz 
wurde gehackt, um es zum 
Kochen bei LOL zu verwenden. 
Ziel ist es, hier Gemüse wie 
Zwiebeln und Tomaten sowie 
Erdnüsse zur Ölgewinnung 
anzubauen, da die 
Lebensmittelpreise weiterhin 
drastisch steigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Im November unternahm die Familie Lei Thar Gone einen 
eintägigen Ausflug nach Bagan. Offenbar gab es ziemlich viele 
Touristen aus Myanmar, aber Lyon sah nur einen einzigen 
Ausländer.... 

 

.... im Vergleich zu dem, wie Bagan in den Tagen vor dem Covid / 



Coup aussah... 



 
 

• Die Ernährungssicherheit ist nach wie vor ein wichtiges Thema. Anfang Dezember 
konnten Zoe und Lyon 200 50-kg-Säcke Reis kaufen (und dank Ihrer treuen 
Unterstützung auch finanzieren). Dieser wird im Gästehaus gelagert und entspricht 
einem Vorrat für 3 Monate. Die Rationen, darunter Reis, Öl, Zwiebeln, Linsen und Eier, 
werden monatlich an alle LOL-Kinder und ihre Betreuer verteilt. 

 

• Zoe reiste am 17.th Dezember von Yangon nach Yenangyaung und organisierte eine kleine 
Geburtstagsfeier bei Light of Love am 21.st . Aus Sicherheitsgründen entschied sie sich 
gegen eine Weihnachtsfeier, da in letzter Zeit viele christliche Einrichtungen angegriffen 
wurden. Die Kinder schrieben jedoch alle Weihnachts-Dankesbriefe an ihre französischen 
oder deutschen Paten. Und dank der modernen Technik konnte Zoe sie auf Google Drive 
hochladen, wo sie auf der anderen Seite der Welt heruntergeladen und an die Paten 
geschickt wurden! Warme Kleidung wurde verteilt (die aktuelle nächtliche Temperatur 
liegt bei ca. 15°C) und es wurden ein paar Spiele gespielt. Alles sehr unauffällig, um die 
Aufmerksamkeit der Behörden nicht zu erregen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Ebenfalls am 21.st fand die letzte Inspektion von LOL durch das Bildungsministerium statt. 
Vier Inspektorinnen kamen um 7 Uhr morgens und überprüften alle Bürounterlagen und 
Registrierungen. Sie waren zufrieden und verließen uns eine Stunde später ohne jegliche 
negative Kommentare! Dafür sind wir sehr dankbar! 



Inzwischen im Lei Thar Gone Guest House 

• Wie bei LOL ist die Situation im Gästehaus nach wie vor sehr schwierig - vor allem, weil 
die Gäste ausbleiben, oder anders gesagt, weil die Einnahmen ausbleiben. Wir freuen 
uns jedoch, dass sich Lei Thar Gone dank der Bemühungen von Lyon als HSP-zertifiziertes 
Unternehmen qualifiziert und das nationale Gesundheits- und Sicherheitsprotokoll-
Zertifikat erhalten hat! 

• Die Inflation ist ein Problem - in den letzten zwei Jahren sind beispielsweise die 
Benzinpreise von 600/700ks pro Liter auf 1955ks pro Liter gestiegen. Und das Chlor, das 
benötigt wird, um den Pool sauber und blau zu halten, ist von 375.000 Kronen auf 
600.000 Kronen für einen 50 kg-Eimer gestiegen. Diese Erhöhungen erfordern 
Einfallsreichtum - wie kann man zum Beispiel aus 50 kg Chlor mehr herausholen, ohne 
die Wasserqualität des Pools zu beeinträchtigen? 

• Tägliche Stromausfälle sind ebenfalls eine Herausforderung, da die Gäste aus Myanmar 
unabhängig von den Außentemperaturen eine Klimaanlage in ihren Zimmern 
benötigen. Der Betrieb des Generators ist bei den derzeitigen Benzinpreisen keine 
Option. 

• Die erhöhte Lage von Lei Thar Gone mit seiner schönen Aussicht ist definitiv ein 
Alleinstellungsmerkmal für das Gästehaus. Leider hat dies auch seine Schattenseiten, 
denn mit dem Klimawandel, der stärkere und häufigere Regenfälle mit sich bringt, ist die 
Erosion zu einem großen Problem geworden. Das Gelände besteht aus instabilem 
Felsgestein, und obwohl alle Häuser mit Stützmauern gebaut wurden, um die 
Fundamente zu stabilisieren, müssen einige dieser Mauern in den kommenden 
Monaten gründlich gewartet werden. 

• Auch die Solaranlage muss erneuert werden, und die Anschaffung von zwei neuen 
Wechselrichtern ist geplant. 

• Neben den Herausforderungen gab es definitiv einige HIGHLIGHTS! Dass wir im 
Dezember mehrere Besucher aus Europa hatten, gehört unbestreitbar dazu! Exploration 
Travel, eine Agentur, die wir sehr empfehlen, buchte zwei Zimmer für zwei Nächte für 
eine Expat-Familie aus den Niederlanden. Ihre beiden Kinder im Alter von 6 und 9 Jahren 
haben den Pool sehr genossen, und es war herzerwärmend zu sehen, dass unsere 
Infrastruktur wieder einmal genutzt wurde! 

• Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch von Patrick Pesenti, dem Gründer der kleinen 
NGO Solidar'Birmanie, die LOL seit vielen Jahren treu unterstützt. Patrick ist extra aus 
Frankreich angereist, um seine Patenkinder bei Light of Love zu besuchen! Danke, 
Patrick, dass du diese riskante Reise unternommen hast, für deine Großzügigkeit und 
deine Freundlichkeit! "Deine" Kinder werden diese einmalige Erfahrung nie vergessen! 

 



Sonnenuntergang im Dezember 

 
Dieser Bericht wurde von Therese in Zusammenarbeit mit Zoe & 

Lyon verfasst. 


